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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Amt für Stadtplanung und Bauordnung 
 

276/2020 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Genehmigung des Änderungsverfahrens 

36 MH Uhlenhorstweg / Fasanenweg 

zum Regionalen Flächennutzungsplan der Planungsgemeinschaft Städteregion 

Ruhr auf dem Gebiet der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 
Die Räte der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und Ober-
hausen haben in ihren Sitzungen vom 22. bis 25.06.2020 die folgende Änderung zum Regi-
onalen Flächennutzungsplan für die Planungsgemeinschaft der Städteregion Ruhr beschlos-
sen: 
 
36 MH Uhlenhorstweg / Fasanenweg 
 
Die Landesplanungsbehörde hat die o.g. Änderung zum Regionalen Flächennutzungsplan 
mit Erlass vom 11. November 2020 (Aktenzeichen: 51.12.03.07-000001-2020-0005581) ge-
mäß § 39 Abs. 2 Landesplanungsgesetz (LPlG) NRW vom 03. Mai 2005 (GV. NRW. S. 430), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Oktober 2016 (GV. NRW. S. 868), im 
Einvernehmen mit den fachlich zuständigen Landesministerien genehmigt.  
 

 

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=15929&vd_back=N868&sg=0&menu=1
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Gemäß § 14 Satz 3 LPlG in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. April 2010 (GV. 
NRW S. 212) in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 08. August 2020 (BGBl. I S. 1728), wird die Änderung zum Regionalen 
Flächennutzungsplan – einschließlich Textteil / Begründung, Umweltbericht und der Zusam-
menfassenden Erklärung – beim Regionalverband Ruhr (Regionalplanungsbehörde) sowie 
den Städten  
 
- Bochum, Technisches Rathaus, Hans-Böckler-Straße 19, Amt für Stadtplanung und 

Wohnen (Tel.: 0234/910-1717 oder -2527) 
- Essen, Deutschlandhaus, Lindenallee 10, Amt für Stadtplanung und Bauordnung 

(Tel.: 0201/88-61212) 
- Gelsenkirchen, Rathaus Gelsenkirchen-Buer, Goldbergstraße 12, Referat 61 – Stadt-

planung (Tel.: 0209/169-4236 oder -4014) 
- Herne, Technisches Rathaus, Langekampstraße 36, Fachbereich Umwelt und Stadt-

planung (Tel.: 02323/16-3015) 
- Mülheim an der Ruhr, Technisches Rathaus, Hans-Böckler-Platz 5, Amt für Stadtpla-

nung, Bauaufsicht und Stadtentwicklung (Tel.: 0208/455-6112) 
- Oberhausen, Technisches Rathaus Sterkrade (Gebäudeteil A), Bahnhofstraße 66, 

Bereich 5-1 / Stadtplanung (Tel.: 0208/825-2799) 
 
zur Einsicht für jedermann niedergelegt. 
 
Über den Inhalt der Änderung wird auf Verlangen bei den einzelnen Städten während der 
öffentlichen Dienststunden Auskunft erteilt. Während der Geltungsdauer der Corona-
Schutzmaßnahmen ist eine Einsichtnahme derzeit nur nach telefonischer Voranmeldung 
unter den oben angegebenen Telefonnummern und unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Abstands- und Hygienevorschriften möglich.  
Alle Planunterlagen können darüber hinaus auf der Internetseite der Städteregion Ruhr 2030 
www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flaechennutzungsplan.html eingesehen 
werden. 
 
Die Änderung zum Regionalen Flächennutzungsplan wird mit den ortsüblichen Bekanntma-
chungen durch die Städte der Planungsgemeinschaft wirksam und mit der gesonderten öf-
fentlichen Bekanntmachung durch die Landesplanungsbehörde im Gesetz- und Verord-
nungsblatt NRW Ziel der Raumordnung. 
Nach Maßgabe der §§ 4 und 5 Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 2 Abs. 15 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. 
I S. 2808) geändert worden ist, sind Ziele der Raumordnung von den öffentlichen Stellen und 
Privaten in Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben bei raumbedeutsamen Planungen und 
Maßnahmen zu beachten. Grundsätze sind nach Maßgabe des § 4 ROG von den öffentli-
chen Stellen und Privaten in Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben bei raumbedeutsamen 
Planungen und Maßnahmen zu berücksichtigen. 
 
Hinweise: 
 
I. Gemäß § 11 Absatz 5 ROG wird auf Folgendes hingewiesen: 
 

Unbeachtlich werden 
 

1. eine nach Absatz 1 Nr. 1 und 2 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 
2. nach Absatz 3 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

 
3. eine nach Absatz 4 beachtliche Verletzung der Vorschriften über die Umwelt-

prüfung, 

http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flaechennutzungsplan.html
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Änderung des Re-
gionalen Flächennutzungsplans gegenüber dem Regionalverband Ruhr (Regional-
planungsbehörde) unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 

 
II. Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen: 
 

Unbeachtlich werden 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Regionalen Flä-
chennutzungsplanes und 

 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Änderung des Re-
gionalen Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Bochum, Essen, 
Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr oder Oberhausen unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 
III. Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 

der geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die Änderung des Regionalen 
Flächennutzungsplans nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

 
a) die vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

 
b) die Änderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 
c) die Oberbürgermeister haben die Ratsbeschlüsse zur Änderung des Regiona-

len Flächennutzungsplans vorher beanstandet oder 
 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Bochum, Es-
sen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr oder Oberhausen vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Essen, den 23.11.2020 Der Oberbürgermeister 

 Thomas Kufen 
 88-61 212 
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Grün und Gruga 
 

277/2020 

Wiederbelegung von Reihengrabfeldern 

auf städtischen Friedhöfen 

 
Die Ruhezeiten folgender Reihengräber sind abgelaufen: 
 

Friedhof Feld Grab-Nr. Belegt in der Zeit 
von       bis 

Friedhof Rellinghausen 6 155 – 171 06/2000 – 03/2001 

Friedhof Rellinghausen 6 174 – 177 03/2001 – 04/2001 

Friedhof Rellinghausen 6 198 – 209  12/2000 – 04/2001 

Friedhof Heisingen I 3 605 – 608 05/2000 – 03/2001 

Friedhof am Hellweg 1 755 – 789 12/1999 – 04/2001 

Friedhof am Hellweg 6 291 – 433 09/1999 – 03/2001 

Nordfriedhof 157 1 – 126 03/1990 – 09/1990 

Nordfriedhof 168 1 – 210 03/1999 – 07/2000 

Friedhof Bredeney 17 307 – 319 01/2000 – 04/2001 

Friedhof Kettwig 1 671 – 697 10/1999 – 01/2001 

Friedhof Kettwig UF 390 – 395 02/2000 – 03/2001 

Friedhof Werden II 12 161 – 182 06/1999 – 07/2000 

Bergfriedhof 36 1 – 45 01/2001 – 04/2001 

Bergfriedhof 20 152 – 164 02/1999 – 11/2000 

Friedhof Burgaltendorf 1 160 – 168 05/2000 – 04/2001 

Friedhof Überruhr 2 239 – 251 05/2000 – 03/2001 

Friedhof Überruhr 2 255 – 262 12/2000 – 04/2001 

Friedhof Überruhr 20 433 – 439 06/2000 – 02/2001 

Friedhof Überruhr 33 A 549 02/2001 – 02/2001 

Friedhof Überruhr 33 A 666 – 686 02/2000 – 02/2001 

Friedhof Überruhr 33 A 180 – 186 02/2001 – 02/2001 

Terrassenfriedhof 113 1 – 90 03/1990 – 10/1990 

Terrassenfriedhof 54a 101 – 234 06/1998 – 08/2000 

Terrassenfriedhof 124 1 – 97 11/1999 – 09/2000 

 
Die Felder sollen in Kürze wiederbelegt werden. Die vorhandenen Grabzeichen können von 
Angehörigen, die sich als Eigentumsberechtigte ausweisen können, abgeholt werden. 
 
Die Friedhofsverwaltung wird über die Grabzeichen die nach dem 30.04.2021 vorhanden 
sind, anderweitig verfügen. 
 
Die Ruhezeit der Verstorbenen ist abgelaufen und kann nicht verlängert werden. 
 
01.12.2020 Der Oberbürgermeister 
 402171 
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278/2020 

Wiederbelegung von Reihengrabfeldern 

auf städtischen Friedhöfen 

 
Die Ruhezeiten folgender Reihengräber sind abgelaufen: 
 

Friedhof Feld Grab-Nr. Belegt in der Zeit 
von       bis 

Friedhof am Hallo B 195 – 240 05/2000 – 04/2001 

Friedhof am Hallo 3 644 – 723 05/2008 – 04/2009 

Friedhof am Hallo 12 310 – 339 03/2001 – 04/2001 

Friedhof am Hallo 12 403 – 415 11/2000 – 04/2001 

Friedhof am Hallo 22 436U – 436W 10/1999 – 08/2000 

Friedhof am Hallo 22 443 – 447 08/2000 – 10/2000 

Friedhof am Hallo 33 822 11/2008 – 11/2008 

Friedhof am Hallo 33 599 – 692 06/2000 – 03/2001 

Friedhof am Hallo 47 343 – 436 02/1990 – 09/1990 

Friedhof Kray 6 328 – 339 06/2000 – 04/2001 

Friedhof Frillendorf F 128 – 133 05/2000 – 04/2001 

Friedhof Frillendorf F 181 05/2000 – 05/2000 

Friedhof Frillendorf L 224 – 253 05/2000 – 04/2001 

Friedhof Heisingen II 16 169 – 188 05/1990 – 09/1990 

Friedhof Heisingen II 20 343 – 347 04/2000 – 09/2000 

Friedhof Heisingen II 21 200 – 214 10/2000 – 04/2001 

Friedhof Heisingen II 48 105 – 106 09/2000 – 03/2001 

Parkfriedhof 17 389 – 443 09/1999 – 11/2000 

Parkfriedhof 22 179 – 249 05/2000 – 02/2001 

Parkfriedhof 64 888 – 1085 12/1998 – 10/2000 

Südwestfriedhof 54 201 – 242 05/2000 – 08/2000 

Südwestfriedhof 53 101 – 195 09/1999 – 05/2000 

Südwestfriedhof 4 268 – 289 02/2000 – 07/2000 

Südwestfriedhof 4 290 – 333 03/1999 – 02/2000 

Südwestfriedhof 4 301D – 301N 02/2000 – 11/2000 

 
Die Felder sollen in Kürze wiederbelegt werden. Die vorhandenen Grabzeichen können von 
Angehörigen, die sich als Eigentumsberechtigte ausweisen können, abgeholt werden. 
 
Die Friedhofsverwaltung wird über die Grabzeichen die nach dem 30.04.2021 vorhanden 
sind, anderweitig verfügen. 
 
Die Ruhezeit der Verstorbenen ist abgelaufen und kann nicht verlängert werden. 
 
01.12.2020 Der Oberbürgermeister 
 402171 
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Amt für Straßen und Verkehr 
 

279/2020 

Ungültigkeit einer Urkunde 

 
Die beglaubigte Abschriften Nr. 0003-0010 der Genehmigungsurkunde für den grenzüber-
schreitenden gewerblichen Güterkraftverkehr D-05-028-G-0156, ausgestellt am 27.11.2014 
für Koppka Transporte GmbH, Merziger Aue 3, 45307 Essen, werden hiermit für ungültig 
erklärt. 
 
30. November 2020 Der Oberbürgermeister 
 88-66 571 
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Öffentliche Zustellungen 
 

280/2020 

Liste der öffentlichen Zustellungen 

 
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung gem. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354) in Verbindung mit § 1 des Landeszustellungsgesetzes 
NRW vom 07.03.2006 (GV.NRW.S. 94) in der jeweils gültigen Fassung wird für Nachge-
nannte(n) die Bekanntmachung eines Schreibens an der Anschlagtafel im Erdgeschoss des 
Rathauses, Porscheplatz 1, ausgehändigt. 
 
Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt 
 
Aligbe, Augustine  Jugendamt, 
   88-51 266 
 
Aljet, Afif Varnhorststr. 17 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 322 
 
Bettko, Daniel Hövelstr. 142 JobCenter Essen Mitte, 
 45326 Essen  88-56 136 
 
Cosenza, Miralem Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-56 133 
 
Debrah, Joseph  Jugendamt, 
   88-51 668 
 
El-Khozam, Hazem Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-56 117 
 
Grochocki, Mateusz  Jugendamt, 
   88-51 687 
 
Kougkali, Chrysoula Höltestr. 31 JobCenter Essen Mitte, 
 45326 Essen  88-56 139 
 
Kougkalis, Georgios Höltestr. 31 JobCenter Essen Mitte, 
 45326 Essen  88-56 139 
 
Manandhar, Jeelendra  Jugendamt, 
   88-51 262 
 
Materek, Wojciech Carmerstr. 2 JobCenter Essen Süd I, 
 45147 Essen  88-57 187 
 
Mohameed, Mohameed  Jugendamt, 
   88-51 636 
 
Moursi, Sayed Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-56 133 
 
Olschewski, Torsten Serlostr. 9 JobCenter Essen West, 
 45143 Essen  88-56 918 
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Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt 
 
Smagur,  Jugendamt, 
Damian Ryszard   88-51 272 
 
Stoyanov, Turmstr. 1 JobCenter Essen Mitte, 
Rumen Dimitrov 45127 Essen  88-56 107 
 
Winiecki, Lukasz Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-56 133 
 
Wiezin, Diana Inselstr. 16 JobCenter Essen Nord, 
 45326 Essen  88-56 317 
 
Zimmermann, Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
Maik Patrick 45127 Essen  88-56 133 
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das jeweilige Schriftstück zwei Wochen nach Aushang der 
Benachrichtigung als zugestellt gilt. 
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